
Ratsfrau Krebs dankt der Verwaltung für die kurzfristige Beantwortung der in der gemeinsamen 
Sitzung des Hauptausschusses, des Bau-, Planungs- und Umweltausschusses, des Finanz- und 
Wirtschaftsförderungsausschusses und des Schul-, Kultur- und Sportausschusses am 20.11.2007 
gestellten Fragen der CDU-Rathausfraktion.  
 
Zu den Antworten der Verwaltung merkt Ratsfrau Krebs folgendes an:  
Zu Antwort 1.1und 1.2 erklärt Ratsfrau Krebs, dass sie anlässlich der Ratsversammlung am 
25.09.07 Herrn Fachbereichsleiter Schulz gefragt habe, was unter „Mittel und Wege finden“ zu 
verstehen sei und ob dieses auch zusätzliches Personal bedeuten würde? Herr Fachbereichsleiter 
Schulz habe die letzte Frage verneint.  
 
Zu den Antworten 6.2 bis 6.7 stellt Ratsfrau Krebs fest, dass diese nicht hinreichend beantwortet 
wurden. Insbesondere das Fehlen einer juristischen Einschätzung darüber, ob eine Entscheidung 
der Vergabekammer zu Gunsten oder zu Lasten der Stadt Neumünster ginge, wird moniert. 
 
RH Delfs stellt zur Mitteilungsvorlage 0326/2003/MV folgendes fest bzw. bittet um schriftliche 
Stellungnahme bis zur Sitzung des Ratsversammlung am 04.12.2007:  
 
Die Frage 1.1 ist nicht beantwortet (siehe RV am 25.09.2007).  
 
Die Antwort zu Frage 2.4 ist nicht korrekt, weil nicht nach dem Datum der Fertigstellung des 
Ganztagsbereichs und der übrigen Bereiche in diesem Bauabschnitt differenziert wird. Die 
Antwort der Verwaltung ist dahingehend zu ergänzen. 
 
Zu Frage 3 wird um Information gebeten, wie hoch die Kosten der damals erwogenen Anmietung 
von Containern für die Alexander-von-Humboldt-Schule geschätzt wurden.  
 
Zu Frage 4 wird zusätzlich gefragt, welche Zuschüsse vom Land definitiv zugesagt wurden und 
ob es vom Land schriftliche Zusagen gibt.  
 
Die Antworten zu den Fragen 6.2 bis 6.7 fehlen komplett. 
 
Zu den Fragen 8.1 und 8.2 wird um eine detaillierte, schriftliche Auflistung der einzelnen 
Positionen gebeten, die in der Summe zu den Kosten in Höhe von 4,846 Mio. Euro führen. 
 
Wie hat sich die Preissteigerung bei den Energiekosten in den letzten 25 Jahren entwickelt. 
 
 


